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Liebe Tischtennisfreunde,  

Zusammenhalt, sportliche Erfolge, Begeisterung und Jugendarbeit: Beim Sport 
ist alles möglich und in Kolbermoor schon seit jeher ein besonderer Spirit zu 
erkennen. Der SV DJK Kolbermoor achtet auf so viele Komponenten, die 
Abteilung Tischtennis erhält damit einen hohen Stellenwert und gehört zu den 
Aushängeschildern in der Region. Schön, dass wir als Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling diese Sportart und den Verein intensiv begleiten und unterstützen 
dürfen. Alle Daumen bleiben für die kommende Saison gedrückt.  

Unsere Hochachtung für die stetig wachsende Sportgemeinschaft.  

Applaus für die gelungene Jugendarbeit und den sportlichen Ehrgeiz. Hier wird 
eine zukunftsstarke Vereinsarbeit geleistet. Starke Leistungen, die mit der 
Förderung von Eigengewächsen in Verbindung mit erfahrenen Spielerinnen zu 
einer standhaften Truppe entstehen.  

Das Zusammenwirken vieler Kräfte, Trainer, Übungsleiter und ehrenamtlichen 
Helfern beim Tischtennis verdienen unsere Anerkennung. 

Es freut mich als Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling, 
dass wir als Hauptsponsor den Verein und die Tischtennisabteilung in die 
nächsten Saisonen begleiten werden und als Glücksbringer, Fan und 
zusätzlicher Starkmacher fungieren dürfen. 

Ich wünsche - im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling - der 1. Damenmannschaft viel Erfolg, eine 
verletzungsfreie Saison, den Fans und Zuschauern viele begeisternde 
Sportmomente und freue mich auf mitreißende Spiele.  

 

Karl Göpfert 
(Vorstandsvorsitzender)  

GRUSSWORT KARL GÖPFERT – SPARKASSE ROSENHEIM-BAD AIBLING 
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Liebe Kolbermoorer Sportfreunde, 

der Erfolg von Naomi Pranjkovic belegt dies 
wieder deutlich: Erneut hat sich ein 
Kolbermoorer Nachwuchstalent bis in 
Europas Spitze vorgearbeitet. Nochmals 
meine Gratulation zur Vize-
Europameisterschaft. Neben dem großen 
Talent der jungen Sportlerin basiert dieser 
Erfolg auch auf der herausragenden 
Jugendarbeit der Tischtennis-Abteilung des 
SV DJK Kolbermoor. 

Die Bundesliga-Team der Damen hat sich 
seit Jahren fest in der Spitzengruppe der 
Liga etabliert und wird mittlerweile seit 
vielen Jahren als ernsthafter Konkurrent zum Dauerfavoriten Berlin gehandelt. 
Vielleicht gelingt es ja den Kolbermoorerinnen in der kommenden Saison 
2023/2024, den Konkurrentinnen aus der Bundeshauptstadt ein Schnippchen 
zu schlagen, allen Expertenmeinungen zum Trotz, die auch in der kommenden 
Saison Berlin als heißesten Meisterschaftskandidaten sehen. 

Neben der Bundesliga schickt die Abteilung ja auch noch viele weitere 
Mannschaften in unterschiedlichen Ligen ins Rennen. Allen Sportlerinnen und 
Sportlern wünsche ich eine erfolgreiche Saison ohne Verletzungen. 

Im Bereich des Breitensports und der Jugendarbeit war und ist die Tischtennis-
Abteilung des SV DJK Kolbermoor ein großer Aktivposten in unserer Stadt. Ich 
danke allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement. Solche Arbeit ist heute 
oftmals keine Selbstverständlichkeit mehr. 

Im Rahmen ihrer Möglichkeiten wird die Stadt Kolbermoor die Aktivitäten der 
Abteilung Tischtennis auch weiterhin unterstützen. 

Peter Kloo 
(Erster Bürgermeister Stadt Kolbermoor)  

GRUSSWORT BÜRGERMEISTER PETER KLOO 
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Liebe Kolbermoorer Tischtennisfans, 

Kolbermoor ist längst einer der 
Top-Standorte im deutschen 
Tischtennis der Damen. In der 
Saison 2023/2024 will man dies 
bestätigen und zumindest 
wieder das Play-off-Halbfinale 
erreichen. Dafür sorgen sollen 
einige vertraute Gesichter wie 
Kristin Lang und Svetlana 
Ganina, aber auch großartige 
junge Spielerinnen wie Laura 
Tiefenbrunner und Naomi Pranjkovic, sowie die Neuzugänge Hana Arapovic 
und Swastika Ghosh. 

 

Aber nicht nur in der ersten Mannschaft der Damen wird erfolgreiche Arbeit 
geleistet. Dies gilt selbstverständlich auch für alle anderen Mannschaften und 
Altersgruppen. Damit Kinder und Jugendliche mit großer Begeisterung ihrem 
Sport nachgehen können, braucht es engagierte Trainer, aber auch 
unermüdliche Eltern und Verantwortliche im Verein. Gemeinsam schaffen Sie 
die Voraussetzungen für erfolgreichen Tischtennissport in Kolbermoor. Und 
dafür verdienen Sie sich alle ein großes Lob. 

 

Übrigens, im kommenden Jahr feiert die Tischtennissparte im SV DJK 
Kolbermoor 60-jähriges Gründungsfest. Ein Grund mehr, sportlichen Erfolg zu 
wünschen. 

 
Otto Lederer 
(Landrat)  

GRUSSWORT LANDRAT OTTO LEDERER 
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Liebe Tischtennis-Fans, 
 
ich freue mich, dass ich mein Grußwort gleich mit einem 
Glückwunsch für eine starke Leistung beginnen kann: 
Nachwuchstalent Naomi Pranjkovic hat bei den Jugend-
Europameisterschaften im Juli 2023 im polnischen 
Gleiwitz mit der U-19 - Mädchenmannschaft Silber 
gewonnen. Eine tolle Leistung! Mit Matej Haspel war ein 
weiteres Talent aus Kolbermoor bei den Titelkämpfen am 
Start. Nicht nur diese Silbermedaille beweist wieder 
einmal die Klasse der Tischtennis-Abteilung beim SV DJK 
Kolbermoor. 
 
Die Damen belegten einen eindrucksvollen 3. Platz und mussten sich im Halbfinale um die 
Deutsche Meisterschaft nach einem packenden Match leider ttc berlin eastside geschlagen 
geben. Herzlichen Glückwunsch zum 3. Platz! Der SV DJK Kolbermoor hat in der Tischtennis-
Bundesliga eine einzigartige Stellung. Denn wie kein anderer Verein verstehen es die 
Verantwortlichen, einen gelungenen Mix aus Nachwuchsförderung und internationaler 
Verstärkung auf die Beine zu stellen. Naomi Pranjkovic und Laura Tiefenbrunner sind große 
Talente und echte einheimische Spielerinnen. Gleichzeitig hat man sich für die neue Saison um 
Klasse-Spielerinnen verstärkt. So konnte man die U21-Europameisterin Hana Arapovic vom 
Bundesliga-Absteiger ESV Weil verpflichten, außerdem die Inderin Swastika Ghosh unter Vertrag 
nehmen. Gezielte Nachwuchsförderung, vorausschauende Saisonplanung mit dem Blick über 
den Tellerrand hinaus – das zeichnet unseren Verein aus. Dazu kommen als wesentliche 
Faktoren der Teamspirit, das Gemeinschaftsgefühl und ein unglaubliches Engagement der 
Verantwortlichen im Verein. Von der Vorstandschaft bis hin zu den ehrenamtlichen Helfern, von 
den Trainern bis hin zu Spielerinnen und Spielern – überall ist ein „Wir sind Kolbermoor!“-Gefühl 
spürbar. Ich bin mir sicher, dass auch in der kommenden Saison die Erfolge nicht ausbleiben.  
 
Der SV DJK Kolbermoor hat einen gewaltigen Anteil daran, dass der Name unserer Stadt 
bundesweit bekannt geworden ist. Ich wünsche allen Verantwortlichen, aber auch allen Spielern 
und Spielerinnen für die nächste Saison das oft zitierte „glückliche Händchen“ für ihre Matches. 
Und vor allem auch Gesundheit – eine wesentliche Voraussetzung für den sportlichen Erfolg!  
 

Daniela Ludwig 
(Mitglied des Bundestages)  

GRUSSWORT BUNDESTAGSABGEORDNETE DANIELA LUDWIG 



 

 

 

  



 

 

Seite 12 

Liebe Tischtennis-Fans, 

es kommt einem gar nicht so lange vor, doch Fakt ist: 
Der SV DJK Kolbermoor geht bereits in seine zwölfte 
Spielzeit in der Damen-Bundesliga. Bis auf die 
Aufstiegssaison 2012/13 (Platz sieben), die Spieljahre 
2021/22 (Platz sechs) und 2014/15 (Rang vier) belegte 
der SV DJK immer den zweiten oder dritten Platz nach 
der regulären Saison. Einmal – in der Saison 2017/18 - 
wurde der Verein vor den Toren Rosenheims Meister, 
als im Halbfinale der ttc berlin eastside eliminiert 
wurde.  

Warum ich dies erwähne? In der abgelaufenen Saison standen sich beide 
Teams wieder im Semifinale gegenüber. Nach dem 5:5 im Hinspiel hatte der 
SV DJK noch alle Trümpfe in der Hand, doch das Rückspiel in Berlin war eine 
klare Sache (6:2 für die Gastgeberinnen). Dennoch ist dies ein toller Erfolg und 
zeigt, dass durch solides Wirtschaften und Realismus der Funktionäre 
kontinuierlicher sportlicher Erfolg möglich ist.  

Diesen wünsche ich den Spielerinnen und Vereinsverantwortlichen auch diese 
Saison. Und wer weiß, vielleicht kann der SV DJK dieses Jahr dem Serienmeister 
ttc berlin eastside ein Schnippchen schlagen. Die beiden Neuzugänge Hana 
Arapovic und Swastika Ghosh haben das Zeug, die zwei Abgänge zu 
kompensieren. Außerdem traue ich den beiden Eigengewächsen Naomi 
Pranjkovic und Laura Tiefenbrunner einen Leistungssprung und damit den 
nächsten Schritt in ihrer Entwicklung zu. An Selbstvertrauen dürfen es beiden 
nicht mangeln, denn Pranjkovic sollte der Dreifachtriumph bei den 
Bayerischen Meisterschaften im Januar 2023 und der Erfolg bei der Jugend-EM 
in Gleiwitz viel Rückenwind gegeben haben. Auch Tiefenbrunner stand bei den 
Bayerischen Meisterschaften dreimal auf dem Treppchen. 

Podestplatzierungen sind für den SV DJK Kolbermoor nichts 
Außergewöhnliches. Denn Talente wie Matej Haspel, der bei den Deutschen 
Meisterschaften der Jugend 15 einmal Gold und zweimal Silber holte, sind die 
Belohnung für eine gute Jugendarbeit, die der SV DJK Kolbermoor schon seit 

GRUSSWORT BTTV PRÄSIDENT KONRAD GRILLMEYER 



 

 

Jahren leistet. Er versteht es wie kaum ein anderer Verein im Bayerischen 
Tischtennis-Verband, Kinder und Jugendliche für Tischtennis zu begeistern und 
Talente zu fördern.  

Wir als Verband ermutigen die Vereine, dafür unsere Angebote zu nutzen. Seit 
einem Jahr haben wir mit dem BTTV Junior-Race ein Pendant zur 
gleichnamigen Erwachsenen-Turnierserie geschaffen. Die jungen Spielerinnen 
und Spieler absolvieren in der Regel sechs Spiele und können wertvolle 
Erfahrungen gegen unbekannte Gegner sammeln. Besonders ans Herz legen 
möchte ich in dieser Spielzeit die mini-Meisterschaften (der SV DJK 
Kolbermoor war Mitte Januar 2023 Durchführer eines Ortsentscheids). Seit 
über 40 Jahren wird hiermit Nachwuchsgewinnung par Excellence betrieben. 
In dieser Saison wird das Bundesfinale in Bayern ausgetragen, und zwar Anfang 
Juni 2024 beim TTV 1980 Beratzhausen in der Nähe von Regensburg. Dies 
sollte für jeden Verein zusätzliche Motivation sein, einen Ortsentscheid 
auszutragen. Denn nur wer sät, kann später auch ernten. 

Obwohl der SV DJK Kolbermoor mit Spitzensport in Verbindung gebracht wird, 
kommt der Tischtennis-Breitensport in der Mangfallstadt nicht zu kurz. 
Immerhin gehen auch sechs Herren-Teams und fünf Jugend-Mannschaften auf 
Punktejagd. Nicht zu vergessen die Hobby-Gruppe. Das 
Zusammengehörigkeitsgefühl im Verein ist groß, was sich nicht zuletzt in den 
vielen Helfern bei Heimspielen widerspiegelt.  

Im Namen des gesamten Bayerischen Tischtennis-Verbandes wünsche ich dem 
SV DJK Kolbermoor eine erfolgreiche Saison 2023/24 Der BTTV ist froh, einen 
derart engagierten, hervorragend aufgestellten und ambitionierten Verein in 
seinen Reihen zu wissen. Ich wünsche dem SV DJK Kolbermoor und dem 
Vorstandsteam auch in Zukunft eine glückliche Hand bei allen Entscheidungen, 
die Leidenschaft und den Enthusiasmus, den es heuer im Vereinsalltag 
braucht, einen regen Zulauf und eine erfolgreiche Zukunft im Spitzen- sowie 
im Breitensport. 

Mit sportlichen Grüßen, Ihr/Euer 
Konrad Grillmeyer 
(Präsident des Bayerischen Tischtennis-Verbandes)  

GRUSSWORT BTTV PRÄSIDENT KONRAD GRILLMEYER 
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Liebe Mitglieder und Freunde des SV DJK Kolbermoor, 

ich freue mich sehr, dass es unsere Damen in den Playoffs 
um die Deutsche Meisterschaft wieder bis ins Halbfinale 
geschafft haben. Leider verloren wir das entscheidende 
Spiel gegen Berlin! 

Gratulieren möchte ich an dieser Stelle unseren 
Nachwuchsspielerinnen und Spielern, die mit 
hervorragenden Ergebnissen wieder auf sich aufmerksam 
gemacht haben und damit Kolbermoor auf nationaler und 
internationaler Ebene gut vertreten haben: 

Naomi Pranjkovic  
Vize-Europameisterin mit der U19-Mannschaft 2023 
Luis Kraus 
3. Platz Deutsche Meisterschaften U19 im Mixed 2023 
Matej Haspel 
Deutscher Meister U15 im Doppel 
Laura Tiefenbrunner 
Viertelfinale Deutsche Meisterschaften 2023 in Einzel, Doppel und Mixed 

Ganz besonders freut mich, dass mit Vanessa Reinhardt, Anian Schnitzenbaumer und 
Fabian Fuchs wieder drei junge Leute mit der Übungsleiterausbildung begonnen haben 
und somit für den Trainernachwuchs bereitstehen – viel Erfolg und vielen Dank Euch! 

Außerdem absolvieren Anian Schnitzenbaumer und Luis Kraus ab 01. September Ihr 
FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr im Verein und unterstützen den Chef-Trainer Antonio 
Golemovic beim Training und in der Organisation der vielen Kinder Trainingsgruppen. 

Dank und Anerkennung an alle Unterstützer, Förderer und Sponsoren, die durch Ihren 
Einsatz erst die Teilnahme der Sportlerinnen an der Bundesliga möglich machen. 

Großer Dank gilt auch der Stadt Kolbermoor mit dem 1. Bürgermeister Peter Kloo für 
die stets wohlwollende Unterstützung des Vereins. 

Ich freue mich, Sie liebe Mitglieder und Freunde des Vereins bei einem der 
bevorstehenden Heimspiele wieder persönlich begrüßen zu dürfen. 

Sabine Balletshofer-Wimmer 
(Vorstandssprecherin)  

GRUSSWORT VORSTANDSSPRECHERIN SABINE BALLETSHOFER-WIMMER 
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Liebe Freunde des Tischtennissports, liebe Vereinsmitglieder, 

eine gemischte Saison liegt hinter uns. 

Nach dem Ausscheiden im Qualifikationsturnier des 
Pokalwettbewerbs lief es in der Bundesliga etwas besser und 
die Playoffs konnten souverän erreicht werden. Nur das 
etwas schlechtere Spielverhältnis gegenüber dem 
Zweitplatzierten Berlin verhinderte sogar den direkten 
Einzug ins Halbfinale und bedeutete für uns einmal mehr den 
Weg über das Viertelfinale. Mit zwei klaren Siegen gegen den 
TSV Langstadt gelang allerdings überzeugend der Einzug ins 
Playoff-Halbfinale. Hier kam es dann zum ewigen Duell gegen den ttc eastside 
berlin. Das Hinspiel in Kolbermoor war wohl das Highlight der Saison, in 
welchem wir in eigener Halle vielen Zuschauern Sport der Extraklasse boten, 
dem großen Favoriten alles abverlangten und am Ende ein Unentschieden 
erreichten. Leider konnten wir dann im Rückspiel unsere Chancen nicht nutzen 
und mussten Berlin nach einem knappen Spiel zum Sieg und somit auch zum 
Finaleinzug gratulieren. 

In der neuen Saison werden wir mit einem leicht veränderten Kader an den 
Start gehen. Linda Bergström, die es nach Frankreich zieht, wird uns nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Ebenso verlässt uns Solomiya Brateyko, die in Italien 
und Tschechien spielen wird. Als Ersatz konnten wir mit der 19-Jährigen 
Kroatin Hana Arapovic, aktuelle U21 Europameisterin, eines der größten 
Europäischen Nachwuchstalente verpflichten. Ein weiterer Neuzugang ist die 
20-Jährige Inderin Swastika Ghosh, wo allerdings noch nicht absehbar ist, wie 
oft sie uns zur Verfügung stehen wird. Unsere Kolbermoorer Eigengewächse 
Laura Tiefenbrunner und Naomi Pranjkovic sind mittlerweile ein fester Teil der 
Mannschaft und werden auch in dieser Saison wieder viele Einsätze 
bekommen. Kristin Lang und Svetlana Ganina, die letzte Saison einmal mehr 
die fleißigsten Punktesammler und dadurch die zentrale Stütze des Teams 
waren, haben ihre Verträge ein Jahr verlängert und vervollständigen das Team. 
Ebenso steht uns Krisztina Toth weiterhin als Betreuerin zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr, eine schlagkräftige Mannschaft mit großem Heimatbezug 
im Kampf um die Titel ins Rennen schicken zu können. Mit vier U23 
Spielerinnen und zwei erfahrenen ehemaligen Europameisterinnen stellen wir 

GRUSSWORT ABTEILUNGSLEITER MICHAEL FUCHS 



 

 

wohl unser jüngstes Team seit wir Teil der 1. Bundesliga sind und verkörpern 
unser Konzept mit einer Mischung aus jungen, einheimischen Talenten und 
erfahrenen Top-Spielerinnen so stark, wie in keinem Jahr zuvor. 

Nicht nur unsere Damenmannschaften, sondern auch unsere jungen 
Nachwuchsspieler haben wieder diverse Erfolge erzielt. Hervorzuheben sind 
erneut Naomi Pranjkovic und Luis Kraus als Jugendnationalspieler, wobei 
besonders Naomi mit den Titeln im Doppel und Mixed bei den deutschen 
Jugendmeisterschaften 2023 und der Silbermedaille im Team bei den Jugend-
Europameisterschaften 2023 einen ganz besonderen Erfolg feiern konnte. 
Herzlichen Glückwunsch, Naomi! 

Diese Erfolge im (Hoch-)Leistungssport sind nur dann möglich, wenn eine 
entsprechende Basis aufgebaut wird. Hier geht ein besonderer Dank an 
unseren sportlichen Leiter im Jugendbereich Antonio Golemovic und an sein 
gesamtes Trainerteam, die mit vollem Elan die Jugendarbeit vorantreiben und 
die möglichen Stars von morgen ausbilden. 

Sowohl im Erwachsenensport, als auch im Jugendbereich konnten wir erneut 
ein erfolgreiches Jahr verzeichnen, wofür ich mich bei allen unseren Trainern, 
Eltern und freiwilligen Helfern, die sehr viel Zeit und Kraft investieren, 
bedanken möchte. 

Ein ganz großes Dankeschön geht natürlich an alle unsere Sponsoren – 
besonders an die Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling als unseren neuen 
Hauptsponsor, die ROFA AG, Elektro Duschl, die paricon AG, die Innergie 
GmbH, Elektro Hartinger, die Steuber GmbH und die TopSpeed GmbH – und 
an die Stadt Kolbermoor mit Bürgermeister Peter Kloo, ohne deren 
Unterstützung Leistungs- und Jugendsport auf diesem Niveau nicht zu 
realisieren wären. 

Mit den Neuverpflichtungen und einer gut laufenden Jugendarbeit ist 
sicherlich der Grundstein gelegt, unsere Position in der Deutschen 
Tischtennislandschaft weiter auszubauen. Hierfür wünsche ich allen 
Vereinsmitgliedern, Spielern, Trainern, Unterstützern und Fans viel Erfolg für 
die kommende Saison! 

Dr. Michael Fuchs 
(Abteilungsleiter Tischtennis)  
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DAMEN – BILDER DER LETZTEN SAISON 



 

 

 

   

Seite 19 

DAMEN – BILDER DER LETZTEN SAISON 



 

 

Seite 20 

 

  

DAMEN – BILDER DER LETZTEN SAISON 



 

 

 

  



 

 

Seite 22 

Nach einer Saison mit einer knappen Niederlage im Playoff Halbfinale gegen Berlin 
und einem etwas enttäuschenden Ausscheiden im Qualifikationsturnier des 
Pokalwettbewerbs, blicken wir mit Vorfreude auf die Saison 2023/2024. Gespielt 
wird wieder mit Playoffs nach der Vor- und Rückrunde, wodurch eine gewisse 
Spannung garantiert ist. Ein leicht abgeänderter Modus in den Playoffs ohne 
Entscheidungsspiel, aber dafür mit einem sogenannten „Golden Match“ direkt im 
Anschluss des Rückspiels, ist eine Neuerung, welche die Playoffs noch spannender 
und sehenswerter machen könnte. 

Das Gesicht unserer Mannschaft in der 1. Bundesliga hat sich zur neuen Saison 
wieder etwas verändert. Linda Bergström, die es nach Frankreich zieht, wird uns 
nicht mehr zu Verfügung stehen. Ebenso verlässt uns Solomiya Brateyko, die in 
Italien und Tschechien spielen wird. Als Ersatz konnten wir mit Hana Arapovic, 
aktuelle U21 Europameisterin, eines der größten Europäischen Nachwuchstalente 
verpflichten. Ein weiterer Neuzugang ist die 20-Jährige Inderin Swastika Ghosh, wo 
allerdings noch nicht absehbar ist, wie oft sie uns zur Verfügung stehen wird. 
Unsere Kolbermoorer Eigengewächse Laura Tiefenbrunner und Naomi Pranjkovic 
sind mittlerweile ein fester Teil der Mannschaft und werden auch in dieser Saison 
wieder viele Einsätze bekommen. Kristin Lang und Svetlana Ganina, die letzte 
Saison einmal mehr die fleißigsten Punktesammler und dadurch die zentrale 
Stütze des Teams waren, haben ihre Verträge ein Jahr verlängert und 
vervollständigen das Team. Ebenso steht uns Krisztina Toth weiterhin als 
Betreuerin zur Verfügung. 

Mit vier U23 Spielerinnen und zwei erfahrenen ehemaligen Europameisterinnen 
stellen wir wohl unser jüngstes Team seit wir Teil der 1. Bundesliga sind und 
verkörpern unser Konzept mit einer Mischung aus jungen, einheimischen Talenten 
und erfahrenen Top-Spielerinnen so stark, wie in keinem Jahr zuvor. Der breite 
Kader, der vor allem den aktuellen internationalen Belastungen der Spielerinnen 
gerecht werden und mögliche Ausfälle kompensieren soll, ist für unsere 
Ambitionen immer mehr eine Notwendigkeit und auch Teil des Konzepts, junge 
Spielerinnen an das Niveau der 1. Bundesliga heranzuführen. 

Nach einer Saison ohne wirkliches Highlight und mit dieser sehr jungen 
Mannschaft, ist das vorrangige Ziel, eine gute Saison zu spielen und sich fern vom 
Abstiegsplatz zu halten. Wir wissen aber auch, dass wir an einem guten Tag allen 
gefährlich werden können und gehen deshalb selbstbewusst in die Saison, auch  

DAMEN – AUSBLICK / SAISONZIEL 
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wenn sich die Zielsetzung für die kommende Spielzeit sicher etwas verschoben hat 
gegenüber den Vorjahren. 

Wie immer wird der große Favorit auf die Titel der ttc berlin eastside sein. Auch 
beim Serienmeister gab es kleine Veränderungen. Shan Xiaona spielt erneut in der 
japanischen Liga, wobei man noch nicht sicher sagen kann, ob sie zur Rückrunde 
vielleicht wieder für Berlin an den Start gehen wird. Zusätzlich kehrt Britt Eerland 
nach Berlin zurück. Der TSV Langstadt hat Izabela Lupulesku vom Absteiger ESV 
Weil und die Taiwanesin Hsien-Tzu Cheng verpflichtet und dürfte wieder etwas 
mehr Stabilität in seinem Kader haben. Der TTC 1946 Weinheim wird nach dem 2. 
Platz im letzten Jahr erneut mit einem sehr starken Kader antreten. Giorgia 
Piccolin wird Weinheim verlassen, dafür kehrt die Weißrussin Daria Trigolos zurück 
zu ihrem alten Club. Mit Bruna Takahashi, Yuan Wan, Mateja Jeger und Sophia 
Klee wird diese Mannschaft eine gewichtige Rolle spielen, wenn es um die Vergabe 
der Titel gehen wird. Als Neuling wird der SV SCHOTT Jena zum ersten Mal in der 
1. Bundesliga an den Start gehen. Mit Koharu Itagaki, einem der größten 
Deutschen Talente, mehreren japanischen Spielerinnen in der 
Mannschaftsmeldung, wovon allerdings immer nur eine spielen darf, und ein paar 
bekannten Gesichtern wie Shi Qi oder Vivien Scholz hat Jena einen interessanten 
Kader, der schwer einzuschätzen ist und sicher für die ein oder andere 
Überraschung gut sein kann. Ein weiterer „Neuling“ ist der TSV Dachau 65 – dessen 
Mannschaft allerdings ein alter Bekannter der Liga ist, hat sich doch der TSV 
Schwabhausen komplett dem TSV Dachau angeschlossen und startet mit seinen 
Damenmannschaften nun einfach unter anderem Namen. 

Gerade aufgrund der internationalen WTT-Turniere sind viele Teams sehr breit 
aufgestellt und durch die Wechselfrist zur Rückrunde ist eine Einschätzung bzw. 
Vorhersage zum aktuellen Zeitpunkt nur sehr schwer zu treffen, da sich Teams 
noch wesentlich verändern können/werden. Wie man letzte Saison gesehen hat, 
wird einfach viel davon abhängen, wie stark die Mannschaften rotieren müssen 
bzw. wie Spielerinnen, speziell aus dem Ausland, zur Verfügung stehen werden. 

Wir hoffen auf viele spannende und sehenswerte Partien und werden alles 
versuchen, unseren Fans und Unterstützern wieder tollen Tischtennissport zu 
präsentieren. 

Auf geht’s in die neue Saison!    

DAMEN – AUSBLICK / SAISONZIEL 
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AUFSTELLUNG 
1. Kristin Lang   (2222*) 
2. Hana Arapovic   (2144*) 
3. Krisztina Toth   (2145*) 
4. Swastika Ghosh   (2111*) 
5. Svetlana Ganina   (2171*) 
6. Laura Tiefenbrunner (2034*) 
7. Naomi Pranjkovic  (2029*) 
(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 

 
Im Bild von links nach rechts: 
Laura Tiefenbrunner, Kristin Lang, Hana Arapovic, Trainer Dr. Michael Fuchs, 
Svetlana Ganina, Naomi Pranjkovic, Betreuer Florian Wiesener 
 
(im Bild fehlt Swastika Ghosh)  

DAMEN – MANNSCHAFT 
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KRISTIN LANG 
Geburtsjahr / -ort 

1985 / Koblenz 

Wohnort 

Düsseldorf 

Nationalität 

Deutsch 

Familienstand 

Verheiratet, eine Tochter 

Hobbies 

Golf 

 

Material 

Holz: Tibhar White Sword 

VH: Tibhar K3 max 

RH: Tibhar Evolution MXP max 

Größte Erfolge 

3x Deutsche Meisterin Einzel 

4x Deutsche Meisterin Doppel 

2x Europameisterin Doppel 

Europameisterin Mannschaft 

Bronze Weltmeisterschaft Team 

DAMEN – MANNSCHAFT 



 

 

HANA ARAPOVIC 
Geburtsjahr / -ort 

2004 / Zagreb (Kroatien) 

Wohnort 

Zagreb (Kroatien) 

Nationalität 

Kroatisch 

Familienstand 

Ledig 

 

 

 

Material 

Holz: Tibhar Cedric Nuytinck 

VH: Tibhar Hybrid K3 

RH: Tibhar Evolution MX-P 

Größte Erfolge 

U21 Europameisterin 

Kroatische Meisterin in Einzel, 
Doppel und Mixed 

  

DAMEN – MANNSCHAFT 
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KRISZTINA TOTH 
Geburtsjahr / -ort 

1974 / Miskolc (Ungarn) 

Wohnort 

München 

Nationalität 

Ungarisch 

Familienstand 

Ledig 

Hobbies 

Fahrrad fahren, Reisen, Sport, Lesen, 

Theater 

 

Material 

Butterfly 

Größte Erfolge 

7-fache Europameisterin 

Bronze WM Doppel 

25-fache ungarische Meisterin (6-Mal in 
Folge im Einzel) 

  

DAMEN – MANNSCHAFT 



 

 

SWASTIKA GHOSH 
Geburtsjahr / -ort 

2003 / Howrah (Indien) 

Wohnort 

Mumbai 

Nationalität 

Indisch 

Familienstand 

Ledig 

Hobbies 

Radfahren 

 

Material 

Holz: DHS Ma Long 

VH: DHS Hurricane 

RH: DHS Hurricane 

 
  

DAMEN – MANNSCHAFT 
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SVETLANA GANINA 
Geburtsjahr / -ort 

1979 / Gorkij (UDSSR) 

Wohnort 

Mettmann 

Nationalität 

Russisch 

Familienstand 

Verheiratet 

Hobbies 

Yoga 

 

Material 

Holz:  

VH: Butterfly Tenergy 05 

RH: Butterfly Feint Long 2 

Größte Erfolge 

Europameisterin Doppel 

Siegerin ETTU Cup  

Mehrfache Russische 
Meisterin in Einzel, Doppel 
und Mannschaft 

  

DAMEN – MANNSCHAFT 



 

 

LAURA TIEFENBRUNNER 
Geburtsjahr / -ort 

2001 / Rosenheim 

Wohnort 

Kolbermoor 

Nationalität 

Österreichisch / Deutsch 

Familienstand 

Ledig 

Hobbies 

Freunde, Sport & Essen 

 

Material 

Holz: Tibhar Cedric Nuytinck 

VH: Tibhar Evolution MX-S 

RH: Tibhar Evolution MX-S 

Größte Erfolge 

Europameisterin Jugend im Team 
2019 

Deutsche Doppelmeisterin 2021 

Gold DTTB TOP12 U18 

  

DAMEN – MANNSCHAFT 
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NAOMI PRANJKOVIC 
Geburtsjahr / -ort 

2004 / Rosenheim 

Wohnort 

Kolbermoor 

Nationalität 

Deutsch 

Familienstand 

Ledig 

Hobbies 

Klavier spielen, Lesen 

 

Material 

Holz: Tibhar Cedric Nuytinck 

VH: Tibhar Hybrid K3 

RH: Tibhar Hybrid K3 

Größte Erfolge 

Deutsche Einzel-, Doppel- und 
Mixedmeisterin U19 

Vizeeuropameisterin 
Mannschaft U19 2023 

  

DAMEN – MANNSCHAFT 
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DR. MICHAEL FUCHS 
 
Geburtsjahr / -ort 

1988 / Prien am Chiemsee 

Wohnort 

Kolbermoor 

Nationalität 

Deutsch 

Familienstand 

Ledig 

Hobbies 

Tischtennis, Reisen, Filme 

 

Trainerausbildung 

2007 - DOSB-Trainer C-Lizenz 

2013 - DOSB-Trainer B-Lizenz 

2018 - DOSB-Trainer A-Lizenz 

 

Trainertätigkeiten 

SV DJK Kolbermoor 

ETTU Selection Camps 

Co-Trainer Para Nationalmannschaft  

DAMEN – CHEFTRAINER 
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1. BUNDESLIGA 
 
VORRUNDE 
 

Sa. 14.10.2023 17:30 Uhr TSV Dachau 65 SV DJK Kolbermoor 
So. 15.10.2023 14:00 Uhr TTC 1946 Weinheim SV DJK Kolbermoor 
So. 22.10.2023 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor SC SCHOTT Jena 
So. 29.10.2023 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor TTG Bingen/Münster-

Sarmsheim 
So. 05.11.2023 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor SV Böblingen 
So. 19.11.2023 13:00 Uhr ttc berlin eastside SV DJK Kolbermoor 
So. 10.12.2023 14:00 Uhr TSV 1909 Langstadt SV DJK Kolbermoor 

 
RÜCKRUNDE 
 

So. 14.01.2024 10:30 Uhr SV Böblingen SV DJK Kolbermoor 
So. 21.01.2024 14:00 Uhr TTG Bingen/Münster-

Sarmsheim 
SV DJK Kolbermoor 

So. 04.02.2024 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor ttc berlin eastside 
So. 03.03.2024 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor TTC 1946 Weinheim 
So. 10.03.2024 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor TSV Dachau 65 
So. 24.03.2024 14:00 Uhr SV DJK Kolbermoor  TSV 1909 Langstadt  
So. 07.04.2024 14:00 Uhr SC SCHOTT Jena SV DJK Kolbermoor 

 
(Stand Spielplan September 2023) 
 
Spieltermine können sich vor allem aufgrund internationaler Turniere noch 
verschieben. Der aktuelle Spielplan ist jederzeit im Internet abrufbar. 
 
 
 
Scanne den QR-Code rechts, um zur Tabelle und 
dem Spielplan der 1. Bundesliga Damen auf 
mytischtennis.de zu verzweigen 
  

DAMEN – SPIELTERMINE 



 

 

  

DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 
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ttc berlin eastside 
 
1. Nina Mittelham (2235*) 
2. Britt Eerland (2191*) 
3. Sabina Surjan (2175*) 
4. Yaping Ding (2185*) 
5. Jing Ning (2142*) 
6. Ching Lee Ho (2187*) 
7. Yana Tie (2160*) 
8. Josephina Neumann (1943*) 
9. Kathrin Mühlbach (2073*) 
10. Yu-Chiao Huang (2011*) 
11. Ran Li-Kath (2027*) 
12. Ziwei Zhang (- *) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023)  
Platzierung letzte Saison: 
2. Platz Hauptrunde / Deutscher Meister Im Bild: Nina Mittelham 

  

DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 



 

 

TTC 1946 Weinheim 
 
1. Bruna Takahashi (2298*) 
2. Yuan Wan (2198*) 
3. Rachel Sung (2187*) 
4. Mateja Jeger (2167*) 
5. Sophia Klee (2110*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
Platzierung letzte Saison: 
1. Platz Hauptrunde / Playoff-Finalist Im Bild: Sophia Klee 
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DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 
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SV Böblingen 
 
1. Qianhong Gotsch (2251*) 
2. Annett Kaufmann (2217*) 
3. Yi-Tian Yeh (2201*) 
4. Tung-Chuan Chien (2197*) 
5. Mitsuki Yoshida (2041*) 
6. Alexandra Kaufmann (1876*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
Platzierung letzte Saison: Im Bild: 
4. Platz Hauptrunde / Playoff-Halbfinalist  Qianhong Gotsch
 Mitsuki Yoshida 

DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 
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TSV Dachau 65 
 
1. Sabine Winter (2256*) 
2. Yangzi Liu (2189*) 
3. Tin-Tin Ho (2119*) 
4. Tatsiana Bahr (1987*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 

Platzierung letzte Saison: 
5. Platz Hauptrunde / Playoff-Viertelfinalist 
(als TSV Schwabhausen) 

Im Bild: Sabine Winter 

DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 



 

 

TSV 1909 Langstadt 
 
1. Wai Yam Minnie Soo (2249*) 
2. Chantal Mantz (2198*) 
3. Hsien-Tzu Cheng (2155*) 
4. Franziska Schreiner (2131*) 
5. Izabela Lupulesku (2121*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
Platzierung letzte Saison: 
6. Platz Hauptrunde / Playoff-Viertelfinalist Im Bild: 
  Franziska Schreiner 
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DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 
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TTG Bingen/Münster-Sarmsheim 
 
1. Sally Moyland (2206*) 
2. Lea Rakovac (2146*) 
3. Polina Dobreva (2132*) 
4. Diya Parag Chitale (2132*) 
5. Katerina Tomanovska (2082*) 
6. Elena Kuzmina (2086*) 
7. Karolina Mynarova (2002*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
Platzierung letzte Saison: 
7. Platz Hauptrunde Im Bild: Lea Rakovac 

DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 



 

 

SV SCHOTT Jena 
 
1. Yuka Minagawa (2237*) 
2. Misaki Morizono (2225*) 
3. Haruna Sugita (2155*) 
4. Qi Shi (2151*) 
5. Misuzu Takeya (2157*) 
6. Ece Harac (2053*) 
7. Valerija Mühlbach (2075*) 
8. Koharu Itagaki (2035*) 
9. Vivien Scholz (1983*) 
10. Martine Toftaker (1983*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
Platzierung letzte Saison: 
Meister 2. Bundesliga Im Bild: Qi Shi 
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DAMEN – GEGNERISCHE MANNSCHAFTEN 
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Der Pokalwettbewerb letzte Saison lief leider alles andere als gut. Seit vielen 
Jahren war mal wieder in der Vorrunde Schluss, da nur der zweite Platz in der 
Gruppe belegt werden konnte.  
 
Diese Saison findet der Pokalwettbewerb erneut am ersten 
Januarwochenende in Berlin statt. Am Samstag werden in vier 3er Gruppen 
mit den 4 Gruppensiegern die Halbfinalteilnehmer ausgespielt. Diese treten 
dann tags darauf im Halbfinale an, ermitteln die Finalteilnehmer und im 
Anschluss den Deutschen Pokalsieger. Wir sind gespannt, wo die Reise für 
unsere Damen diese Saison im Pokal hingeht. 
 
An dieser Stelle möchten wir an unsere bisherigen Erfolge im Pokal erinnern. 
Seit Wiedereinführung des Pokalwettbewerbs in der Saison 2013/2014 gab es 
nur zwei Teams, die den Pokal gewinnen konnten. Unsere Damen waren in den 
Jahren 2019 und 2022 erfolgreich. 
 

Unser Team von 2019 (von links) 

Svetlana Ganina,  
Liu Jia,  
Sabine Winter,  
Trainer Michael Fuchs,  
Kristin Lang,  
Katharina Michajlova 

 
Unser Team von 2022 
(von links) 

Trainer Michael Fuchs, 
Trainerin Krisztina Toth, 
Georgina Pota, 
Svetlana Ganina und 
Kristin Lang  

DAMEN – POKAL 
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AUSBLICK / SAISONZIEL 

„Wenn wir es schaffen, oft vollzählig zu spielen, dann sind wir im Kampf um 
den Aufstieg dabei“ ist von Mannschaftsführer Antonio Golemovic hinsichtlich 
der neuen Saison zu hören. 
 
Auf die Derbys gegen den TuS Bad Aibling und den SB DJK Rosenheim freuen 
sich alle besonders. „Das sind Topmannschaften und es ist immer interessant 
gegen sie anzutreten.“ 
 
AUFSTELLUNG 

1. Maximilian Loof (1989*) 
2. Boris Pranjkovic (1922*) 
3. Florian Fuchs (1893*) 
4. Manuel Buchner (1867*) 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 

Platzierung letzte Saison: 3. Platz Verbandsliga Südost 

Im Bild von links nach rechts: 
Alex Bruckschlegl, Maximilian Loof, Ben Schoder, Florian Fuchs 
(im Bild fehlen Boris Pranjkovic und Manuel Buchner)  

HERREN 1 – AUSBLICK / SAISONZIEL / MANNSCHAFT 
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VERBANDSLIGA SÜDOST 
 
VORRUNDE 
 

Sa. 16.09.2023 19:00 Uhr SV Zuchering 1937 SV DJK Kolbermoor 
Sa. 30.09.2023 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TSV Oberaltach 
Sa. 07.10.2023 17:30 Uhr DJK SB Landshut SV DJK Kolbermoor 
Sa. 14.10.2023 14:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TSV Siegsdorf 1909 
Sa. 14.10.2023 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TSV Ingolstadt-

Unsernherrn 
Sa. 21.10.2023 17:00 Uhr SB DJK Rosenheim SV DJK Kolbermoor 
Sa. 11.11.2023 18:00 Uhr TuS Bad Aibling SV DJK Kolbermoor 
Sa. 18.11.2023 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor MTV 1881 Ingolstadt II 
Sa. 25.11.2023 18:30 Uhr TTC Garching SV DJK Kolbermoor 
Sa. 02.12.2023 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TSV Deggendorf 

 
RÜCKRUNDE 
 

Sa. 27.01.2024 14:30 Uhr TSV Ingolstadt-
Unsernherrn 

SV DJK Kolbermoor 

Sa. 27.01.2024 18:30 Uhr MTV 1881 Ingolstadt II SV DJK Kolbermoor 
Sa. 10.02.2024 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TTC Garching 
Sa. 02.03.2024 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor DJK SB Landshut 
Sa. 09.03.2024 16:00 Uhr TSV Oberaltach SV DJK Kolbermoor 
Sa. 09.03.2024 20:00 Uhr TSV Deggendorf SV DJK Kolbermoor 
Sa. 16.03.2024 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor TuS Bad Aibling 
Sa. 23.03.2024 15:30 Uhr SV DJK Kolbermoor SB DJK Rosenheim 
Sa. 23.03.2024 18:30 Uhr SV DJK Kolbermoor SV Zuchering 1937 
Sa. 30.03.2024 16:00 Uhr TSV Siegsdorf 1909 SV DJK Kolbermoor 

 
 

 

Scanne den QR-Code rechts, um zur Tabelle und 
dem Spielplan der Verbandsliga Südost auf 
mytischtennis.de zu verzweigen 
  

HERREN 1 – SPIELTERMINE 
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HERREN 2 – BEZIRKSOBERLIGA OBERBAYERN-OST 

Aufstellung: 

1. Antonio Golemovic (1838*) 
2. Ben Schoder (1799*) 
3. Richard Haslbeck (1793*) 

4. Florian Wiesener (1609*) 
5. Klaus Hermann (1594*) 
6. Alex Bruckschlegl (1527*) 

Platzierung letzte Saison: 4. Platz Bezirksoberliga Oberbayern-Ost 
 
HERREN 3 – BEZIRKSKLASSE B GRUPPE 4 OBERBAYERN-OST 

Aufstellung: 

1. Michael Fuchs (1565*) 
2. Rupert Steffl (1564*) 
3. Robert Gruber (1511*) 
4. Thomas Wauer (1507*) 

5. Robert Huber (1430*) 
6. Christian Mayer (1416*) 
7. Frank Berger (1397*) 

Platzierung letzte Saison: zurückgezogen nach der Vorrunde 2022/2023 
 
HERREN 4 – BEZIRKSKLASSE B GRUPPE 3 OBERBAYERN-OST 

Aufstellung: 

1. Fabian Fuchs (1425*) 
2. Selvir Tanjo (1423*) 

3. Sebastian Kecht (1375*) 
4. Günther Lodes (1345*) 

Platzierung letzte Saison: zurückgezogen nach der Vorrunde 2022/2023 
 
HERREN 5 – BEZIRKSKLASSE C GRUPPE 3 OBERBAYERN-OST 

Aufstellung: 

1. Christian Vaughan (1336*) 
2. Klaus Wiesener (1321*) 

3. Christoph Kecht (1314*) 
4. Klaus Vockensperger (1280*) 

Platzierung letzte Saison: 4. Platz Bezirksklasse B Gruppe 3 Oberbayern-Ost 
 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
  

ERWACHSENE - MANNSCHAFTEN ERWACHSENE - MANNSCHAFTEN ERWACHSENE - MANNSCHAFTEN ERWACHSENE - MANNSCHAFTEN 
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HERREN 6 – BEZIRKSKLASSE D GRUPPE 4 OBERBAYERN-OST 

Aufstellung: 

1. Adalbert Denk (1305*) 
2. Tobias Adamoski (1299*) 
3. Vanessa Reinhardt (1229*) 
4. Marinus Weidinger (1273*) 
5. Helga Effenberger (1254*) 
6. Georg Wimmer (1227*) 
7. Karl-Heinz Grieshober (1171*) 
8. Margarete Weingartner(1203*) 

9. Marina Wauer (1145*) 
10. Günther Häke (1135*) 
11. Peter Lehle (1119*) 
12. Ulrich Krapf (1085*) 
13. Jörg Pohl (1050*) 
14. Monika Geiger (980*) 
15. Szabolcs Olle (844*) 

Platzierung letzte Saison: 1. Platz Bezirksklasse C Gruppe 3 Oberbayern-Ost  

(* Q-TTR Stand 11.08.2023) 
 

 

 

Scanne den QR-Code rechts, um zum 
Vereinsspielplan des SV DJK Kolbermoor auf 
mytischtennis.de zu verzweigen 
 

 

 

 

Scanne den QR-Code links, um zur Übersicht der 
Mannschaften des SV DJK Kolbermoor auf 
mytischtennis.de zu verzweigen 
  

ERWACHSENE - MANNSCHAFTEN 
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Bayerische Meisterschaften 2023 
 
Bei den Bayerischen Meisterschaften 2023 waren mit Laura und Naomi bei den 
Damen sowie Luis bei den Herren gleich drei Kolbermoorer am Start. Alle 
konnten dabei mit mindestens zwei Medaillen heimkehren. Naomi sogar mit 
3x Gold und somit dem Sieg in allen möglichen Konkurrenzen. 
 
Dameneinzel:  1. Platz Naomi Pranjkovic 
 2. Platz Laura Tiefenbrunner 
 
Damendoppel: 1. Platz Naomi Pranjkovic / Laura Tiefenbrunner 
 
Mixed: 1. Platz Naomi Pranjkovic / Hannes Hörmann (TV Hilpotstein) 
 2. Platz Laura Tiefenbrunner / Luis Kraus 
 
Herrendoppel: 3. Platz Luis Kraus / Mike Hollo (SV Riedering) 
 
Herreneinzel: Achtelfinale Luis Kraus 
 
Deutsche Meisterschaften 2023 
 
Für die Nationalen Deutschen Meisterschaften in Nürnberg konnten sich Laura 
und Naomi ebenfalls qualifizieren. 
 
Dameneinzel: Viertelfinale Laura Tiefenbrunner 
 Achtelfinale Naomi Pranjkovic 
 
Damendoppel: Viertelfinale Naomi Pranjkovic / Laura Tiefenbrunner 
 
Mixed:  Viertelfinale Laura Tiefenbrunner /  
   Kirill Fadeev (BV Borussia Dortmund) 
 Achtelfinale Naomi Pranjkovic / Tom Schweiger (FC Bayern) 
 
 
  

ERWACHSENE - TURNIERERFOLGE 
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In der Hobbygruppe in Kolbermoor spielen derzeit etwa 30 
Tischtennisbegeisterte. Die Gruppe setzt sich aktuell aus jungen und 
junggebliebenen Damen und Herren zusammen. 
 
Trainiert wird einmal die Woche in 
der Turnhalle der Adolf-Rasp-
Schule in der Breitensteinstraße 1 
bzw. der Pfarrturnhalle. 
 
Trainingszeit: 
Freitags 19 – 21 Uhr 
 
Nach dem Training findet sich 
auch immer eine größere Gruppe 
für eine gemütliche Runde im Vereinsheim. 
 
Auch außerhalb des Trainings gibt es jedes Jahr mehrere Veranstaltungen der 
Hobbygruppe. So gab es wiederholt ein Sommerfest im Maxlrainer Bräustüberl 
bzw. Biergarten, sowie Ausflüge zum Rosenheimer Herbstfest oder zum Ende 
des Jahres ein Weihnachtsfest im Vereinsheim. 

 
Ansprechpartner für die Hobbygruppe sind Günter Häke und Albert 
Hamberger.  

ERWACHSENE - HOBBYSPORTGRUPPE 
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Unser Trainerteam rund um Chef-Jugendtrainer Antonio Golemovic: 

Im Bild (von links nach rechts): 
Anian Schnitzenbaumer (FSJ), Luis Kraus (FSJ), Laura Tiefenbrunner, Antonio 
Golemovic, Florian Wiesener, Alexander Bruckschlegl 
 
Neben den bereits genannten Trainerinnen und Trainern gibt es noch weitere 
Trainerinnen, Trainer, Helferinnen und Helfer, die für einen reibungslosen 
Trainingsbetrieb und eine umfassende Betreuung bei den Jugendturnieren 
unverzichtbar sind. All jenen gilt unser Dank für ihr Engagement! 
 
Aktuelle Trainingszeiten der Kinder und Jugendlichen: 
Montag und Mittwoch: 
14:00 – 15:00 Uhr Kinder 1. Klasse 
15:15 – 16:15 Uhr Kinder 2. Klasse 
16:30 – 17:45 Uhr Kinder ab 3. Klasse je nach Spielstärke 
Montag: 
18:00 – 20:00 Uhr Kinder ab 5. Klasse je nach Spielstärke 
Mittwoch: 
17:45 – 19:15 Uhr Kinder ab 5. Klasse je nach Spielstärke 
Dienstag und Freitag: 
14:00 – 16:00 Uhr Intensivgruppe 
16:00 – 18:00 Uhr Stützpunkttraining  

JUGENDARBEIT – TRAINERTEAM - TRAININGSZEITEN 



 

 

 
  



 

 

Seite 64 

Die Kooperationen mit den beiden Kolbermoorer Schulen, der Adolf-Rasp-
Schule und der Mangfallschule, tragen weiter Früchte. Durch die 
Schnuppertrainings konnten wieder viele Kinder für den Tischtennissport 
begeistert werden. 

Aktuell trainieren über 80 Kinder und Jugendliche regelmäßig unter Anleitung 
unserer Trainerinnen und Trainer. 

Die letzte Saison in die Kooperationen gesteckten Hoffnungen konnten nicht 
ganz erfüllt werden. Die Anzahl der Kinder im Training konnte dennoch 
gesteigert werden. Eine sehr gute Basis, um auch in den kommenden Jahren 
wieder einige große Talente an den Leistungsbereich im Tischtennis 
heranführen zu können und auch ein guter Grund die Kooperationen in den 
kommenden Jahren weiterzuführen. Erwarten dürfen die Kinder nicht nur 
tischtennisspezifische Einheiten, sondern auch koordinatives Training und wie 
immer viel Spaß und Freude an der Bewegung sowie einen großen 
Zusammenhalt im gesamten Team. 

  

JUGENDARBEIT - NACHWUCHSFÖRDERUNG 
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Ein Auszug der Erfolge: 

Minimeisterschaften Bezirksentscheid: 
 Altersklasse bis 8 Jahre:  2. Platz Benjamin Kraus 
 Altersklasse 9-10 Jahre:  3. Platz Anna Sophie Gaal 
 Altersklasse 11-12 Jahre:  2. Platz Jule Gaal 

 1. Platz Seppi Blaser 
 2. Platz Marinus Blaser 
 3. Platz Paul Ulowetz 

 
Minimeisterschaften Verbandsentscheid: 

 Altersklasse 11-12 Jahre: Viertelfinale Seppi Blaser 
 
Verbandsebene: 

 VBEM U15: 1. Platz Vanessa Reinhard 
 BJM U15: Teilnehmerin Vanessa Reinhard 

 
National: 

 TOP24 J15: 2. Platz Matej Haspel 
 TOP24 J19: 5. Platz Luis Kraus 
 TOP12 J15: 3. Platz Matej Haspel 
 TOP12 J19: 9. Platz Luis Kraus 
 Deutsche Jugend-Meisterschaften: 

o U15  3. Platz Einzel Matej Haspel 
 1. Platz Doppel Matej Haspel / Noah Hersel 
 2. Platz Mixed Koharu Itagaki / Matej Haspel 

o U19 1. Platz Doppel Naomi Pranjkovic / Annett Kaufmann 
  1. Platz Mixed Naomi Pranjkovic / Tom Schweiger 
  Halbfinale Mixed Josephine Neumann / Luis Kraus 

 
International: 

 Naomi Pranjkovic, Luis Kraus und Matej Haspel wurden für mehrere 
Turniere der World Youth Tour nominiert 

 Vize-Europameisterin mit der Mannschaft U19 Naomi Pranjkovic 

JUGENDARBEIT – ERFOLGE LETZTE SAISON 



 

 

  



 

 

Seite 68 

JUGEND 19 – LANDESLIGA OSTSÜDOST 

Aufstellung: 

1. Luis Kraus (2042*) 
2. Matej Haspel (1922*) 

3. Fabian Fuchs (1425*) 
 

Platzierung letzte Saison:  
1. Platz Bezirksoberliga (Vorrunde) / 5. Platz Landesliga (Rückrunde) 
JUGEND 19 II – BEZIRKSKLASSE A GRUPPE 3 

Aufstellung: 

1. Selvir Tanjo (1423*) 
2. Melissa Bill (1448*) 

3. Vanessa Reinhardt (1229*) 
 

Platzierung letzte Saison:  
6. Platz Bezirksklasse A (Vorrunde) / 3. Platz Bezirksklasse A (Rückrunde) 
JUGEND 19 III – BEZIRKSKLASSE B GRUPPE 4 
Aufstellung: 

1. Simon Keidel (1104*) 
2. A. Schnitzenbaumer (1053*) 

3. Lukas Wolf (1009*) 
 

Platzierung letzte Saison:  
3. Platz Bezirksklasse B (Vorrunde) / 1. Platz Bezirksklasse B (Rückrunde) 
JUGEND 19 IV – BEZIRKSKLASSE B GRUPPE 6 
Aufstellung: 

1. David Grzbielok (968*) 
2. Paul Hacker (952*) 

3. Lukas Ertl (930*) 
4. Matthias Rupp (924*) 

Platzierung letzte Saison:  
3. Platz Bezirksklasse B (Vorrunde) / 2. Platz Bezirksklasse B (Rückrunde) 
JUGEND 19 V – BEZIRKSKLASSE B GRUPPE 6 
Aufstellung: 

1. Michael Paul (879*) 
2. Kilian Specht (879*) 

3. Adrian Brick (831*) 
4. Sebastian Draxinger (734*) 

Mannschaft neu gemeldet 

(* Q-TTR Stand 11.08.2023)  

JUGENDARBEIT – JUGENDMANNSCHAFTEN 
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Auch diese Saison nutzen wieder zwei im 
Kolbermoorer Nachwuchs ausgebildete 
Jugendliche ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im 
Sport, um Perspektiven zu wechseln. 

Luis Kraus hat selbst eine beeindruckende 
Entwicklung genommen. Seit seinem sechsten 
Lebensjahr hat er in Kolbermoor das 
Tischtennisspielen erlernt. Seit nunmehr 5 Jahren 
gehört der 17-Jährige zum Nachwuchs-
Nationalkader. Nun will er seine Tipps und Tricks 
selbst an den Kolbermoorer Nachwuchs 
weitergeben und somit die Perspektive eines 
Trainers kennenlernen. Daneben hat er durch das 
FSJ so die Möglichkeiten an seinem Ziel zu arbeiten, 
Profisportler zu werden. 

Nach seinem Schulabschluss macht auch Anian 
Schnitzenbaumer ein FSJ beim SV DJK Kolbermoor. 
Danach möchte er eine Ausbildung zum Bauzeichner 
machen und anschließend Architektur studieren. Für ihn 
wird auch die C-Lizenz für Übungsleiter Teil seines FSJ 
sein, sowie die Unterstützung des Teams des Kids Activ 
Clubs und die Betreuung der sportlichen 
Arbeitsgemeinschaften an den Schulen. „So kann ich 
weitergeben, was ich gelernt habe“, freut er sich auf die 
Gelegenheit, andere von seiner Sportart zu begeistern. 

Auch die Verwaltungsarbeit sollen die beiden FSJler beim 
SV DJK Kolbermoor kennenlernen und in der 
Geschäftsstelle Einblicke in die Struktur und Organisation 
eines Sportvereins erhalten. „Wir bieten jungen 

Sportlern jedes Jahr die Möglichkeit, in den Sparten unseres Vereins ein 
Freiwilliges Soziales Jahr zu absolvieren“, betont Vorstandssprecherin Sabine 
Balletshofer-Wimmer. Die nächste Chance gibt es wieder ab September 2024. 

RUND UM DIE ABTEILUNG - FREIWILLIGES SOZIALES JAHR BEIM SV DJK 
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In der abgelaufenen Saison haben einige Kolbermoorer Fans das Damenteam 
auch wieder auswärts unterstützt. So ging es Anfang Januar zum Pokal und im 
Juni zum Playoff Halbfinale jeweils nach Berlin. 

Um die Spiele der Damen wird auch ein Rahmenprogramm geplant. Im Januar 
wurde eine Stadtbesichtigung von Leipzig unternommen und im Juni eine 
mehrstündige Kahnfahrt im Spreewald. 

 

 

 

 

 

 

Auch die kommende Saison ist mindestens wieder ein Ausflug geplant. Dieses 
Mal soll es bereits im Oktober zum Auswärtsspiel nach Weinheim gehen. 

RUND UM DIE ABTEILUNG - FANREISEN 
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Um den Links zu folgen, einfach den QR-Code über die Handykamera scannen 
und den Links folgen: 

Homepage der 
Abteilung Tischtennis 
des SV DJK Kolbermoor 
 
SV DJK Kolbermoor 
Tischtennis bei 
Instagram 

 
Youtube Kanal der 
Tischtennisabteilung 
des SV DJK Kolbermoor 

Facebook Seite des SV 
DJK Kolbermoor 
Tischtennis 

 
Tabelle / Spielplan der 
1. Bundesliga Damen 
bei mytischtennis.de 

 
Vereinsspielplan des 
SV DJK Kolbermoor bei 
mytischtennis.de
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QR-CODES LINK SAMMLUNG 
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